
Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung der Stadtvertretung der St adt Barth 

SV/B/013/2009-14 

 Sitzungstermin: Donnerstag, den 16.09.2010 

 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

 Sitzungsende: 20:50 Uhr 

 Ort, Raum: im Rathaussaal der Stadt Barth 

Anwesend sind:  
 

Stadtpräsident 
Leistner, Dirk  

Stadtvertreter(in) 
Christoffer, Ute  
Flechsig, Ingeborg  
Friedrich, Holger  
Fritzsche, Hans-Jürgen  
Galepp, Mario  
Glewa, Martin  
Hermstedt, Peter  
Kaufhold, Erich  
Klein, Kerstin  
Kroll, Peter  
Leesch, Christine  
Löttge, Mathias  
Maak, Martin  
Schröter, Frank  
Schröter, Peter  
Schubert, Jörg  
Wiegand, Lothar  

Geschäftsführer 
BQB - Barth  
Wohnungsbaugesellschaft mbH Barth  

Vertreter der Verwaltung 
Hellwig, Friedrich-Carl  
Kerth, Stefan Dr.  
Zierk, Silvia  

Entschuldigt fehlen:  

Stadtvertreter(in) 
Branse, Ernst  
Meinert, Petra  
Vanselow, Anne  
 
 
Gäste: 30 u.a. die Schulleitung des Gymnasialen Schulzentrums 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil  

 1. Eröffnung der Sitzung  
 2. Verpflichtung nachgerückter Stadtvertreter  
 3.  Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der Anwesen-

heit und der Beschlussfähigkeit 
 

 4. Änderungsanträge zur Tagesordnung  
 5. Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung  
 6. Bericht des Bürgermeisters über die Beschlüsse des Hauptaus-

schusses und über wichtige Angelegenheiten der Stadt 
 

 7. Einwohnerfragestunde  
 8. Informationen von Herrn Prof. Heck zum Klimaschutzprojekt 

gem. der Empfehlungen des WiFö-Ausschusses vom 17.08.2010 
 

 9. Vorstellung des Schulleiters des Gymnasialen Schulzentrums  
 10. 4. Änderung und Ergänzung des B-Plans Nr. 5,  Wohn-, Misch- 

und Gewerbegebiet "Hafenbereich" -Planaufstellungsbeschluss- 
BA-SpT/B/511/2010/1 

 11. Beschluss zum Abschluss eines  Vertrages mit Alraune Siebert 
zur Schaffung eines nachhaltigen Ausstellungshöhepunktes in 
Barth 

HA-AL/B/482/2010/1 

 12. Beschluss zur 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt 
Barth über die Erhebung von Verwaltungsgebühren (Verwal-
tungsgebührensatzung) 

BÜ-L/B/514/2010 

 13. Anfragen und Mitteilungen  

Nicht öffentlicher Teil  

 14. Antrag zur Ahndung von Verstößen gegen die Pflicht zur Teil-
nahme an Sitzungen gemäß § 172 KV M-V 

SPD/B/512/2010 

Öffentlicher Teil  

 15. Wiederherstellung der Öffentlichkeit  
 16. Schließung der Sitzung  

Niederschrift: 

Öffentlicher Teil  

zu 1 Eröffnung der Sitzung 
 Herr Leistner eröffnet die Sitzung. 
zu 2 Verpflichtung nachgerückter Stadtvertreter 
 Herr Leistner informiert, dass Herr Haase sein Mandat niedergelegt habe. Der erste 

Nachfolger, Herr Westphal habe das Mandat aus persönlichen Gründen nicht ange-
nommen. Der zweite Nachfolger ist Herr Wiegand. Herr Wiegand hat das Mandat ange-
nommen. Herr Leistner verpflichtet Herrn Wiegand. 

zu 3  Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der Anwesenheit und der Be-
schlussfähigkeit 

 Herr Leistner stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. 
zu 4 Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 Frau Leesch fragt an, ob ein Punkt zum Nachrücken in die Ausschüsse, wegen aus-

scheidender Stadtvertreter neu aufgenommen werden kann. Hierzu gibt es eine Vorlage 
für die nächste Sitzung. 
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Herr Leistner lässt über die Tagesordnung abstimmen. 
 Beschluss:  

Die Tagesordnung wird beschlossen. 
 Abstimmungsergebnis:  

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 
davon anwesend: 18 

Ja-Stimmen: 18 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

zu 5 Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangeg angenen Sitzung 
 Beschluss:  

Die Niederschrift vom 26.08.2010 wird bestätigt. 
 Abstimmungsergebnis:  

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 
davon anwesend: 18 

Ja-Stimmen: 17 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 1 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

zu 6 Bericht des Bürgermeisters über die Beschlüsse des Hauptausschusses und über 
wichtige Angelegenheiten der Stadt 

 Herr Dr. Kerth verweist auf den vor einer Woche gegebenen Bericht und ergänzt die 
Beschlüsse des Hauptausschusses. Weiterhin informiert über u. a. über: 

• Fördermittelbescheid zum Bauvorhaben Mole 
• Gespräche mit der Polizei in der gestrigen Hauptausschusssitzung 

zu 7 Einwohnerfragestunde 
 • Herr Schmidt stellt drei Anfragen an die Stadtvertretung und Verwaltung: 

1. Schwimmunterricht in den 4. Klassen und Bustransfer zur Vineta-
Sportarena (Diese Anfrage ist von den 4. Klassen der Zentralen Grund-
schule "Friedrich Adolf Nobert") 

2. desolater Zustand Straßenverhältnisse Kenzer Landweg 
3. Internetanschluss im Bereich Kenzer Landweg / Am Kemmenacker sehr 

schlecht. Gibt es Möglichkeiten dieses zu verbessern? 
Herr Dr. Kerth informiert, dass diese Anfragen schriftlich beantwortet werden. 

 
• Herr Bork bezieht sich auf die Bemerkungen von Frau Klein am 09.09.2010, dass 

sie parteiübergreifend tätig sein möchte, und dieses aber Herrn Bork vorwirft. 
Frau Klein bietet Herrn Bork ein persönliches Gespräch an. 

zu 8 Informationen von Herrn Prof. Heck zum Klimaschu tzprojekt gem. der Empfehlun-
gen des WiFö-Ausschusses vom 17.08.2010 

 Herr Prof. Dr. Heck gibt einen umfassenden Bericht zum Klimaschutzprojekt, anhand 
einer Präsentation. 
Diese Präsentation ist Bestandteil dieser Niederschrift. 

zu 9 Vorstellung des Schulleiters des Gymnasialen Sc hulzentrums 
 Der neue Schulleiter des Gymnasialen Schulzentrum, Herr Schmidt stellt sich vor. 

Herr Schmidt berichtet über seine Laufbahn und seine Ziele mit dem Gymnasialen 
Schulzentrum. 
Die anwesenden Mitglieder der neuen Schulleitung werden vorgestellt. 
 
Herr Fritzsche möchte wissen, ob Herr Schmidt bestätigen kann, dass das Gymnasiale 
Schulzentrum mit Lehrern gut besetzt ist. Herr Schmidt sagt, dass man personell knapp 
besetzt sei und im Oktober auch mal einen längeren Vertretungsplan vorfindet. 
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Herr Leistner und Herr Dr. Kerth bedanken sich bei Frau Brüngel als amtierende Schul-
leiterin. 

zu 10 4. Änderung und Ergänzung des B-Plans Nr. 5,  W ohn-, Misch- und Gewerbegebiet 
"Hafenbereich" -Planaufstellungsbeschluss- 
Vorlage: BA-SpT/B/511/2010/1 

 Nach Klärung von Einzelfragen wird über die Vorlage abgestimmt. 
 Beschluss:  

Der Bebauungsplan Nr. 5 der Stadt Barth für das Wohn-, Misch- und Gewerbegebiet 
„Hafenbereich“ soll geändert werden.  
 Änderungsbereich: 
Der Änderungsbereich umfasst die Baugebiete GE 1, GE 2 und MI 2 des rechtskräftigen 
Bebauungsplans.                                                                                                                                                                                          
städtebauliche Zielstellung: 
In den bezeichneten Baugebieten soll das Maß der baulichen Nutzung sowie die Bau-
weise geändert werden. Die Änderungen sind erforderlich, um dringende Investitionen 
der Schiffswerft Barth zu ermöglichen. Hierzu  soll eine Erhöhung der festgesetzten Ge-
bäudeoberkante in den Baugebieten GE 2 und MI 1 um ca. 2 bis 3 m geprüft werden. 
Darüber hinaus soll eine Änderung der offenen in abweichende Bauweise in allen drei 
Baugebieten geprüft werden, da das geplante Vorhaben eine Länge von 50 m über-
schreitet. Die Zahl der Vollgeschosse im MI 1 soll von 2 auf 4 erhöht werden.      
Die Änderung soll im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB erfolgen. 

 Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 18 
Ja-Stimmen: 18 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

zu 11 Beschluss zum Abschluss eines  Vertrages mit Al raune Siebert zur Schaffung ei-
nes nachhaltigen Ausstellungshöhepunktes in Barth 
Vorlage: HA-AL/B/482/2010/1 

 Herr Schubert stellt im Namen der CDU-Fraktion den Antrag, den Beschlussvorschlag in 
Punkt folgendermaßen zu erweitern. „für die Zeit der Vertragslaufzeit.“ 
Her Löttge sagt, dass Beschluss schon eher gefasst werden hätte können, wenn die 
dargestellten Zahlen richtiger dargstellt worden wären.  
Des Weiteren sagt Herr Löttge, dass diese Ausstellung ein Gewinn für diese Stadt ist. 
 
Herr Leistner lässt über den Erweiterungsvorschlag, der CDU-Fraktion abstimmen. 
Beschluss:  
Die Stadtvertretung beschließt den Punkt 5 wie folgt zu erweitern. „zur personellen Absi-
cherung der Außenstelle Kloster für die Zeit der Vertragslaufzeit“. 
Abstimmungsergebnis:  

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 
davon anwesend: 18 

Ja-Stimmen: 18 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Danach wird über den gesamten Beschlussvorschlag abgestimmt. 
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 Beschluss:  
Die Stadtvertretung beschließt, mit der Textilartistin, Frau Stefanie Alraune Siebert, ei-
nen Vertrag zur Schaffung eines jährlichen nachhaltigen Ausstellungshöhepunktes im 
Kloster abzuschließen. Der Bürgermeister wird beauftragt, einen diesbezüglichen Ver-
trag mit folgenden Maßgaben abzuschließen: 

1. 5-Jahresvertrag mit jährlicher Kündigungsfrist 
2. für diese Ausstellung wird dem Museum zweckgebunden ein jährlicher Etat von 

43,0 T€ zur Verfügung gestellt (Basis Aufwendungen für die Ausstellung 2009)  
3. Frau Siebert erhält 50% der Eintrittseinnahmen  
4. Erlöse und Aufwendungen für Verkaufsware (z.B. Kataloge, Bücher) werden je 

zur Hälfte von beiden Vertragspartnern geteilt 
5. Schaffung einer Teilzeitstelle im Museum zur personellen Absicherung der Au-

ßenstelle Kloster für die Zeit der Vertragslaufzeit 
 Abstimmungsergebnis:  

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 
davon anwesend: 18 

Ja-Stimmen: 18 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

zu 12 Beschluss zur 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Barth über die Er-
hebung von Verwaltungsgebühren (Verwaltungsgebühren satzung) 
Vorlage: BÜ-L/B/514/2010 

 Es besteht kein Erläuterungs- bzw. Diskussionsbedarf. 
 Beschluss:  

Die Stadtvertretung Barth beschließt die 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt 
Barth über die Erhebung von Verwaltungsgebühren (Verwaltungsgebührensatzung). 
Die Änderungssatzung wird Anlage und Bestandteil der Sitzungsniederschrift. 

 Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 18 
Ja-Stimmen: 18 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

zu 13 Anfragen und Mitteilungen 
 • Herr Galepp bedankt sich bei allen Beteiligten, die beim Tag des offenen Denk-

mals mitgeholfen haben. Besonders bedankt sich Herr Galepp bei Herrn Jürgen 
Peters. 

• Weiterhin übergibt Herr Galepp einen Antrag der CDU-Fraktion, der FDP-
Fraktion, der Fraktion Bürger für Barth und der Einzelbewerber, Herrn Fritzsche 
und Herr Galepp zur Prüfung, ob das Dammtor öffentlich zugänglich zu machen. 

• Herr Leistner informiert, dass ein dementsprechender Antrag auch von der SPD-
Fraktion heute bei ihm eingegangen ist. 

• Herr Kroll sagt, dass sich die Fraktion Die Linken dem Antrag ebenfalls anschlie-
ße. 

• Herr Galepp bittet um Überprüfung, ob Leuchtmittel im Weidenweg aufgestellt 
werden könnten. 

• Weiterhin kritisiert Herr Galepp die Annahme des Mandats durch Frau Klein. 
• Herr Hermstedt bittet um Prüfung, ob einige Schilder am Hafen zwischen Ballast-

kiste und Speicher entfernt werden könnten. 
• Weiterhin fragt Herr Hermstedt an, was getan wurde, um die Verschmutzung vor 

der Bibliothek zu verhindern.  
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• Herr Maak informiert, dass er die Berichte zum Hochwasserschutz der Schiffs-
werft Barth und zum Stand Baggerung Hafen vom Bürgermeister vermisst habe. 

• Des Weiteren lobt Herr Maak die schnelle Handlung von Herrn Schork. Herr 
Maak habe heute Herrn Schork auf den schlechten Zustand des Gehwegs in der 
Chausseestraße hingewiesen. Dieses wurde umgehend beseitigt. 

• Herr Löttge bedankt sich bei allen Helfern, die die Veranstaltung des offenen 
Denkmals begleitet haben. 

• Weiterhin bittet Herr Löttge um Übersendung der Antworten, aus der Einwohner-
fragestunde, an alle Stadtvertreter. 

• Des Weiteren bittet Herr Löttge zu prüfen, ob Unterlagen in der letzten Stadtver-
tretung aus dem nichtöffentlichen Teil an die Öffentlichkeit gelangt sind. 

• Herr Löttge fragt an, ob der Eigenanteil, der für die Sanierung der Sporthalle 
Barth-Süd im Rahmen des Konjunkturpaketes II vorgesehen war, noch im Ver-
mögenshaushalt des laufenden Jahres stehe. 

• Herr Friedrich bedankt sich bei Herrn Hermstedt für den Bericht zum Stand der 
WOBAU Barth.  

• Herr Frank Schröter sagt, dass man bei den Straßen- und Gehwegverhältnissen 
im Kenzer Landweg so schnell wie möglich handeln müsse.  

• Weiterhin wiederholt Herr Frank Schröter seine Anfrage, zum Thema Segel- und 
Hafentage, aus der Sitzung vom 09.09.2010. 

• Des Weiteren kritisiert Herr Frank Schröter einige Aussagen von Bürgern, welche 
in der Ostsee-Zeitung über die Sitzung vom 26.08.2010 berichtet haben. 

• Herr Frank Schröter fragt an, warum bei den Unterlagen des Jahresabschlusses 
der WOBAU Barth Herr Dr. Kerth Vorlagenbearbeiter und bei dem Jahresab-
schluss anderer Unternehmen Frau Strobelt ist. 

• Herr Fritzsche bittet um Informationen zur Kündigung des Vertrages mit dem 
Theater und zum Stand des neuen Vertrages mit dem Theater. Herr Dr. Kerth 
sagt, dass der alte Vertrag mit dem Theater nicht mehr der Entwicklung ent-
spricht und aufgrund von Hinweisen aus den Beratungen verschiedener Aus-
schusssitzungen neu verhandelt wird. 

• Herr Dr. Kerth weist auf die Geschäftsordnung hin, dass die Anfragen rechtzeitig 
eingereicht werden müssen. Herr Löttge sagt, dass § 4 (3) der Geschäftsordnung 
keine Muss-Vorschrift ist. 

• Herr Löttge unterstützt die Anfrage von Herrn Fritzsche, bezüglich des Theaters. 
• Herr Maak informiert, dass geprüft werden solle, ob eine Förderung der Sanie-

rung der Turnhalle Barth-Süd über den Europäischen Förderfond möglich ist. 
Herr Maak sagt, dass er bereits mit Herrn Kubitz gesprochen habe. Die Antwort 
sei aber noch offen. 

• Frau Leesch berichtet vom Rechnungsprüfungsausschuss, bezüglich des Thea-
ters. Frau Leesch wird von Herrn Leistner daran erinnert, dass es sich um einen 
nichtöffentlichen Ausschuss handelt. 

• Herr Wiegand berichtet über seinen persönlichen Eindruck als neuer Stadtvertre-
ter. Die Stadt könne das „persönliche Machtgerangel“ nicht gebrauchen. 

Herr Leistner schließt den öffentlichen Teil. 
zu 15 Wiederherstellung der Öffentlichkeit 
 Herr Leistner stellt die Öffentlichkeit wieder her. Es ist kein Bürger mehr anwesend. 

Weiterhin informiert Herr Leistner, über die Rücknahme, des Antragsstellers, des An-
trags im nichtöffentlichen Teil. 

zu 16 Schließung der Sitzung 
 Herr Leistner schließt die Sitzung um 20:50 Uhr. 
  

 
 

 
Dirk Leistner 
Datum/Unterschrift Stadtpräsident 

 
Maik Engelhardt 
Datum/Unterschrift Protokollant 
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